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Mit Volldampf nach Löbau!
Es ist entschieden. „Mit Volldampf nach 
Löbau!“ so lautet das Motto für den 26. 
„Tag der Sachsen“ 2017 in Löbau. 139 Vor-
schläge waren nach unserem Aufruf in der 
Februar-Ausgabe des Löbauer Stadtjour-
nals und dem Aufruf im Landkreisjournal 
eingegangen. Die Liste der Vorschläge 
war wirklich lang und die Auswahl sehr 
unterschiedlich. Bald alles, was man mit 
Löbau verbindet, war vom Thema dabei: 
Berg, Turm, Guss, Zucker, Farbe, Garten-
schau, Landeserntedankfest, die Oberlau-
sitz, Sechsstädtebund, Konventort, Löb-
lich, Lieblich,  Fälscher Kujau, Friedrich, 
eisern usw. usw..
Wir haben uns sehr darüber gefreut, 
dass die Resonanz auf den Aufruf groß 
war. Jede einzelne Zuschrift hat gezeigt, 
wie viele Gedanken sich jeder Einsender 
gemacht hat und von was oder wem das 
Motto abgeleitet wurde.
Es war also nicht einfach, aus all den un-
terschiedlichen Motto-Vorschlägen, das 
Richtige für unseren „Tag der Sachsen“ 
auszuwählen. Deshalb haben wir gemein-
sam mit der Sächsischen Zeitung noch 
einmal darum gebeten, aus 12 Vorschlä-
gen, welche in einer Vorauswahl ermit-
telt wurden, das „Eine“ Motto zu finden.
Die SZ rief in ihrer Ausgabe vom 11. März 
dazu auf: „Wählen Sie das Motto für Lö-
baus Tag der Sachsen“. Vielen Dank, lie-
be Leserinnen und Leser, denn Sie haben 
136 E-Mails und Postkarten an die Redak-
tion gesandt und schon bald stand ein 
Favorit fest. 
Für „Mit Volldampf nach Löbau!“ gab es 
61 Stimmen, 35 Mal wurde der Vorschlag 
„Nach Gartenschau und Erntedank, die 
Stadt am Berg ein buntes Band!“ gewählt 
und 24 Mal „Der Berg ruft!“. Dann folg-
ten „Sechsstadt im Sachsenland“ und 
LÖBlich mit je drei Stimmen. Die weite-
ren Vorschläge hatten jeweils nur einen 
oder zwei Befürworter.

Wir gratulieren ganz herzlich Regina Voigt 
aus Löbau. Sie hat uns das Gewinner-Mot-
to eingesandt. Auf den weiteren Plätzen 
gratulieren wir Gunther Freund aus Löbau, 
dessen Vorschlag auf Platz 2 landete. „Der 
Berg ruft“ wurde 5 Mal eingereicht. Vielen 
Dank an Herrn

D. Metzner-Hoff-
mann aus Löbau, an 
Tina Seidel  
(Vorschlag per  
E-Mail), Michael Acht-
ziger aus Dresden, Gisela  
Altmann (E-Mail) und  
Ingrid Neumann aus Löbau.

Sie sind also die Einsender 
der drei treffendsten Ein-
fälle und erhalten als Preis je-
weils einen Gutschein für eine Familien-
Saisonkarte für das Herrmannbad, einen 
Gutschein für eine Familien-Jahreskar-
te für die Stadtbibliothek und einen Gut-
schein für eine Familien-Jahreskarte für das 
Stadtmuseum.

Mit Volldampf nach Löbau! ist ein schö-
nes Motto und für ein Vereinsfest, welches 
mit Volldampf vorbereitet und sicher auch 
durchführt wird, sehr treffend und moti-
vierend. 

Die Einsenderin des Vorschlages hat sicher 
bei ihren Überlegungen an die Ostsäch-
sischen Eisenbahnfreunde e.V., an das Lö-
bauer Maschinenhaus und die Maschinen-
haustage gedacht und an all das, was die 
Eisenbahngeschichte mit Löbau verbindet.
Dampf und Dampflok sind der Inbegriff 
für die Geschichte der Eisenbahn. Dampf-
lokomotiven waren von der ersten Stunde 
im Dezember 1846 bis 1988 ständig in Lö-
bau im Einsatz und werden seit 1995 an den  
historischen Stätten durch die Ostsächsi-
schen Eisenbahnfreunde präsentiert. Viele 
Menschen erinnern sich gern an die zahlrei-
chen Aktivitäten mit Sonderfahrten in der 
wunderschönen Oberlausitz. 
Aber die Eisenbahn birgt auch in der Ge-
schichte viele positive Erinnerungen. Mit 
der Eisenbahn wurde auch der Wohl-
stand nach Löbau gebracht. Sie brachte 
zum Beispiel die Kohle für die Elektrizität. 
Die Textilindustrie konnte sich dadurch 
entwickeln. Die Zuckerfabrik hatte eige-
ne Gleise. Die Eisenbahnlinie Dresden – 
Görlitz endete vorerst in Löbau. Was bei 
den Bürgern zu Überlegungen führte. Sie 
wollten am Ende der Strecke in Löbau et-
was schaffen, was eine Attraktion war. 
Vielleicht ist auch so die Idee zum Bau un-
seres König-Friedrich-Augst-Turmes ent-
standen. 

Der Erbauer unseres Wahrzeichens, Bä-
ckermeister Friedrich August Bretschnei-
der, errichtete zuvor in seinem Gartenge-
lände ein Eisenbahnobservatorium, d.h. 
einen 17 Meter hohen Holzturm, von wel-
chem man interessiert das Einlaufen der 
Züge auf dem Bahnhof beobachtete (so 
berichtet im Sächsischen Postillon vom 
9. September 1929). Volldampf erzielte 
also schon damals viel Beachtung. Lö-
bau wurde mit der Eisenbahn noch mehr 
zum Zentrum der Oberlausitz. Die Stre-
cken führten nach Bautzen-Dresden, Gör-
litz, Herrnhut-Zittau und weiter nach Böh-
men, Ebersbach-Zittau, Weißenberg und 
ins Cunewalder Tal. Dadurch hat sich Lö-
bau zu einem wichtigen Zentrum entwi-
ckelt.

Unter dem Motto: Mit Volldampf nach Lö-
bau! soll Löbau wieder das Zentrum der 
Oberlausitz sein und zum „Tag der Sach-
sen“ 2017 viele Vereine, Akteure, Händler 
und zahlreiche Besucher aus Nah und Fern 
anlocken. Vielleicht wählen Sie die Bahn 
als Transportmittel, auch wenn diese heu-
te meist nicht mit Dampf fährt. 
Das Vorbereitungsteam macht sich wei-
terhin mit Dampf an die Arbeit, damit wir 
uns 2017 als gute Gastgeber präsentieren. 
Wir freuen uns über Jeden, der sich in die-
se Vorbereitungen einbringen möchte. Es 
wurden 7 Arbeitsgruppen gebildet: Pro-
grammgestaltung, Sicherheit/Ordnung/
Verkehr, Ver- und Entsorgung,  Presse-/Öf-
fentlichkeitsarbeit, Finanzen, Festumzug 
und Unterbringung Teilnehmer/Gäste. 

Kontakt Projektbüro: 
Alfred Simm, Technisches Rathaus, 
Zimmer 106, Johannisstraße 1A,
Tel.: 03585-450217, 
E-Mail: tagdersachsen@loebau.info
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Der Hauptausschuss beschloss in seiner 
Sitzung am 16.02.2016 mit Beschluss Nr. 
04/2016/HA die Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO von ins-
gesamt 14.911,50 Euro. 

Der Hauptausschuss beschloss in seiner 
Sitzung am 15.03.2016 mit Beschluss Nr. 
06/2016/HA den Verkauf einer Teilfläche 
von ca. 2.400 m² des Flurstückes 204/13 
der Gemarkung Walddorf.

Eilentscheidung des 
Oberbürgermeisters
Eilentscheidung Nr. 03/2016/EIL vom 
17.02.2016 -  an Stelle des Hauptausschusses
Überplanmäßige Ausgabe anteilige Kosten 
bei Instandsetzung/Instandhaltung Stra-
ßenentwässerungskanäle.

Beschlüsse  
des Hauptausschusses     

Die 20. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 07.04.2016, 18:30 Uhr, im 
Kulturzentrum Johanniskirche, Johannis-
platz 6/8, statt.

Die 20. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 19.04.2016, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.

Die 21. Sitzung des Stadtrates findet am 
Dienstag, dem 03.05.2016, 18:30 Uhr, im 
Kulturzentrum Johanniskirche, Johannis-
platz 6/8, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und 
der Ausschüsse wird an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rat-
hauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine der Stadtratssit-
zungen und Sitzungen  
der Ausschüsse

Fundbüro
In der Zeit vom 12.02.2016 bis 
14.03.2016 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben: 

1 kleine Geldtasche  
gefunden am:   18.02.2016 
Fundort:  Nicolaiplatz 

1 Autoschlüssel  
gefunden am: 18.02.2016 
Fundort:  Lindenstraße 40 - 42 

1 Handy    
gefunden am:   19.02.2016 
Fundort:  am Töpferberg 

1 Autoschlüssel  
gefunden am:   23.2.2016 
Fundort:  Postfiliale Sachsenstraße 

1 Schlüssel mit Schlüsselband und klei-
nem Flaschenöffner   
gefunden am:   07.03.2016 
Fundort: Landesgartenschaugelände 

1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, 3 kleinen 
Schlüsseln und kleinem Lederanhänger 
gefunden am:   04.03.2016 
Fundort:  Bahnhofstraße 

1 Schlüssel mit Schlüsselring   
gefunden am: 10.03.2016 
Fundort:  vor Geschäft Fuß & Schuh 

Diese Fundsachen sind in der Stadtverwal-
tung Löbau, Fundbüro, Zi. 9, Altmarkt 1, 
02708 Löbau, Tel. 03585 / 450111 abzuholen.

Bekanntmachung der 
Großen Kreisstadt Löbau
Öffentliche Auslegung  
des Beteiligungsberichtes

Der Beteiligungsbericht 2014 gibt Aus-
kunft über die unmittelbaren und mittel-
baren Beteiligungen der Großen Kreisstadt 
Löbau sowie über die Mitgliedschaften in
Zweckverbänden und einem wirtschaftli-
chen Verein und basiert auf den Daten der 
geprüften Jahresabschlüsse des Geschäfts-
jahres 2014. 

Der Beteiligungsbericht 2014 stand als In-
formationsvorlage auf der Tagesordnung 
der Sitzung des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Löbau am 03.03.2016.

Entsprechend § 99 (4) SächsGemO liegt der 
Beteiligungsbericht 2014 der Großen Kreis-
stadt Löbau ab sofort in der Stadtverwal-
tung Löbau, Fachamt Finanzen, Sekretariat
im Technischen Rathaus, Johannisstraße 1a, 
3. Obergeschoß während der Sprechzeiten

Montag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und  
 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

zur Einsichtnahme aus.

Löbau, 07.03.2016 

Große     Der
Kreisstadt Löbau              Oberbürgermeister

Aufruf zum Tag des  
offenen Denkmals 2016
Unter dem Motto: „Gemeinsam Denkma-
le erhalten“ findet der Tag des offenen 
Denkmals in diesem Jahr am Sonntag, den 
11.09.2016 statt.
Die Thematik steht ganz im Zeichen des ge-
meinschaftlichen Handelns. Es geht um die 
vielfältigen Bemühungen zum Erhalt und 
Sanierung von Baudenkmalen. Es eignet 
sich auch, um künftige Bauvorhaben oder 
Nutzungsformen vorzustellen. Sie haben 
die Möglichkeit Ihr Objekt zu präsentieren, 
kleine Aktionen vorzubereiten oder einfach 
nur dem staunenden Besucher die Tür zu 
öffnen. Die zentrale Botschaft „Gemeinsam 
Denkmale erhalten“ des Denkmaltages will 
allen Mut machen, sich weiterhin für unser 
baukulturelles Erbe zu engagieren.
Für die Aufnahme in das Informationsma-
terial der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, muss die Anmeldung bereits am  
31. Mai 2016 vorliegen. Sie können sich auf 
deren Homepage eigenständig anmelden 
oder nutzen die Möglichkeit, der zentra-
len Anmeldung über die Stadtverwaltung 
Löbau.
Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme 
haben, bitten wir Sie, uns diese unter An-
gabe folgender Punkte bis spätestens 
20.05.2016 mitzuteilen:   
Denkmalname/Adresse:
Kurzbeschreibung:
Kontaktdaten/Ansprechpartner:
geöffnet: von ..bis .. Uhr
Führungen: ja/nein (wenn ja, zu welchen 
Zeiten?)
Aktionen? (ja/nein, welcher Art, zu welcher 
Zeit)

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Löbau
Sachbereich Tourismus
Altmarkt 1
02708 Löbau
Email: Kerstin.schoebel@loebau.de
Tel: 03585/450350, Fax: 03585/450450

Weitere Informationen zum „Tag des of-
fenen Denkmals” unter: www.tag-des-of-
fenen-denkmals.de oder www.denkmal-
schutz.de 

Sprechzeiten  
der Friedensrichterin
Löbau, Rittergasse 7
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0162/1072843  
(auch außerhalb der Sprechzeiten)
E-Mail: schiedsstelle@loebau.info
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ANMELDUNG (bis 30.04.2016)
Ich/Wir möchte(n) am 21. Juni 2016 im Rahmen von „Fête de la musique“ an einem oder mehreren Orten auftreten

   Chor    Instrumentalgruppe   Band    Einzelinstrumentalist

Nähere Angaben: (Anzahl der Darbietenden, inhaltliche Beschreibung)

Dauer meines/unseres Vortages (Bevorzugte Zeiten innerhalb 10.00 bis einschließlich 21.00 Uhr):

Mein/unser Auftritt ist leider nur unter folgenden technischen Voraussetzungen möglich (es besteht kein Anspruch auf Bereitstellung dieser)

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Stadtverwaltung Löbau, Sachbereich Tourismus
Altmarkt 1, 02708 Löbau, E-Mail: Kerstin.schoebel@loebau.de, Tel.: 03585/450350; Fax: 03585/450 450

etwas Besonderem zu gestalten. Die Freu-
de an der Musik, egal ob durch Musizieren 
oder Musik hören, steht an diesem Tag im 
Vordergrund. 

Die „Spielregeln“
-  die Darbietungen sind tagsüber und öf-

fentlich
-  die Mitwirkenden treten ohne Entgelt auf,
-  das Musizieren findet nur oder größten-

teils unter freiem Himmel (bei Schönwet-
ter) statt

nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes (TVöD).

Wenn Sie die oben genannten Vorausset-
zungen erfüllen und Interesse haben, dann 
richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen umgehend schriftlich an:

Große Kreisstadt Löbau
Haupt- und Ordnungsamt
Amtsleiter Herrn Storch
Altmarkt 1
02708 Löbau
oder per E-Mail an: hauptamt@loebau.de

Wir weisen darauf hin, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesendet werden 
können, wenn der Bewerbung ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beige-
fügt ist. Andernfalls werden die Unterla-
gen zwei Monate nach Besetzung der Stelle 
unter Berücksichtigung der Datenschutz-
vorschriften vernichtet. Aufwendungen 
im Zusammenhang mit dieser Stellenaus-
schreibung, z.B. Bewerbungs- u. Reisekos-
ten können nicht erstattet werden.

Große Kreisstadt Löbau
Haupt- und Ordnungsamt
Für das Kinderhaus „Am Löbauer Berg“, in 
Trägerschaft der Großen Kreisstadt Löbau, 
wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als

Erzieher/in (Teilzeit)

ausgeschrieben.

Das Aufgabengebiet umfasst:
•  Eigenverantwortliches Führen einer Kin-

dergruppe
•  Umsetzung der Konzeption der jeweiligen 

Einrichtung und Beteiligung am Erarbei-
tungsprozess, sozialräumliches und ziel-
gruppenorientiertes Arbeiten

•  Einbindung der Eltern in die pädagogische 
Tätigkeit, Aushandlungsprozesse mit allen 
am Bildungs- und Erziehungsprozess Be-
teiligten führen

•  Umsetzung des Sächsischen Bildungspla-
nes

•  Orientierung an wissenschaftlichen Er-
kenntnissen der Forschung zur Kleinkind-
Pädagogik

•  Kontinuierliche Fort- und Weiterbildung

•  Betriebswirtschaftliches ressourcenopti-
miertes Denken und Handeln

Voraussetzung ist der Abschluss als Staat-
lich anerkannte/r Erzieher/in (oder gleich-
wertige bzw. höherwertige Ausbildung 
nach §1 Abs. 1 SächsQualiVO), sowie die 
Vorlage eines eintragsfreien erweiterten 
polizeilichen Führungszeugnisses.
Erwartet werden Grundlagenkenntnisse 
auf naturwissenschaftlichem, gesellschafts-
politischem, kulturellem, sozialem und ent-
wicklungspsychologischem Gebiet. Iden-
tifizierung mit dem Rahmenkonzept der 
Stadt Löbau als Träger, Demokratische Er-
ziehungshaltung, Fähigkeit zur Analyse, 
Reflexion, Beobachtung, Dokumentation, 
Systemisches Denken sowie Planungs- und 
Organisationsgeschick, Kommunikations-
fähigkeit, Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit, 
Empathische Fähigkeit, dialogische und 
partnerorientierte Grundhaltung.

Die Stelle ist zunächst eine auf ein Jahr be-
fristete Teilzeitstelle mit der Bereitschaft zu 
Mehrstunden. Die Vergütung richtet sich 

21.06.2016 - Fête de la musique in Löbau
Die Fête de la 
musique gilt als 
“Internationaler 

Tag der selbstgemachten Musik”. Dabei 
handelt es sich um eine Veranstaltung mit 
Auftritten von Amateur-und Berufsmusi-
kern auf öffentlichen Straßen und Plätzen, 
die jedes Jahr am 21. Juni, dem kalendari-
schen Sommeranfang stattfindet. Anliegen 
dieses Musikfestes ist es, „Musik zu feiern“ 
und durch Auftritte von Laien und Berufs-
musikern den längsten Tag des Jahres zu 

-  es besteht kein Anspruch auf Bereitstel-
lung einer Schlechtwettervariante oder 
technischer Anforderungen (individuelle 
Absprachen sind jedoch möglich)

-  die Auftritte haben keinen politischen In-
halt

-  das Programm der aufgeführten Werke 
wird dem Ausschreiber bis zum 30.04.2016 
mitgeteilt

-  die Abstimmungen zu den Auftrittszeiten 
und Standorten werden durch die Stadt 
Löbau individuell abgestimmt.
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Dazwischen immer wieder spannende Ge-
schichten von Land und Leuten. Natürlich 
wird auch der Klimawandel nicht ausgespart 
- und die Rolle, die wir selbst dabei spielen. 
Dieses und weitere Bücher zum Thema Me-
teorologie können in der Stadtbibliothek 
ausgeliehen werden – bei jedem Wetter!

Öffnungszeiten:  
Di 12-18 Uhr, Mi – Fr. 10-18 Uhr.

www.stadtbibliothek-loebau.de

Neues aus der StadtbibliothekStadt hat nichts mit 
 „Loebau.Gewerbe- 
Meldung.de“ zu tun
Bei der Stadt Löbau sind bereits Nachfra-
gen eingegangen, ob die Stadtverwaltung 
etwas mit dem Eintrag in einem so genann-
ten „Zentralisierung gewerblicher Daten“ 
zu tun hat. Die Stadt weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass es sich dabei um das Angebot 
eines privaten Anbieters handelt und um 
keinen offiziellen behördlichen Eintrag. Ab-
sender dieses Angebots an Geschäftstrei-
bende ist die Gewerbe-Meldung. De-eu-
rope reg services in Leipzig. Dort wird im 
Kleingedruckten darauf hingewiesen, dass 
es sich um ein kostenpflichtiges Angebot 
handelt. Bei Rücksendung des Erfassungs-
bogens schließt der Gewerbetreibende ei-
nen Vertrag mit dem Anbieter, der Kosten 
von 348,00 € netto jährlich nach sich zieht, 
wobei zunächst ein Vertrag für drei Jah-
re verbindlich geschlossen wird. Bei ober-
flächlichem Lesen, spontanem Ausfül-
len und Zurücksenden kommt somit ein 
Rechtsgeschäft zustande, das für einen 
Eintrag mit zweifelhaftem Nutzen Kosten 
von mindestens 1.044,00 € netto verur-
sacht. Die Stadt unterstreicht in dem Zu-
sammenhang, dass kein Zusammenhang 
zwischen einem Gewerbeeintrag im Haupt- 
und Ordnungsamt der Stadt Löbau und die-
sem „Gewerbeverzeichnis“ besteht. Es gibt 
daher auch keine Pflicht oder Notwendig-
keit, dieses Angebot zum Eintrag in das „Ge-
werbeverzeichnis“ anzunehmen. Gewerbe-
treibende sollten daher für sich überlegen, 
ob ihnen ein Eintrag in diesem „Gewerbe-
verzeichnis“ die genannten Kosten wert 
ist. Versandt werden die Formulare auch 
an Unternehmen und Selbstständige, so-
ziale Einrichtungen, Kommunen und ihre 
Verwaltungsgliederungen, vor allem an or-
ganisatorisch verselbstständigte Einrich-
tungen wie Schulen, Kindertagesstätten, 
Bäder, Museen, Feuerwehren, Jugendein-
richtungen usw.

Jens-Uwe Klein
Gewerbeangelegenheiten  

Lesetipp: Wetter 
Wie war das noch da-
mals, als Hoch „Mi-
chaela“ oder Tief „Lo-
thar“ die Schlagzeilen 

bestimmten? Einige werden sich bestimmt 
noch an die damit verbundenen Naturka-
tastrophen erinnern. Doch hätten Sie ge-
wusst, dass Hoch „Michaela“ im Jahr 2003 
für den Tod von ca. 70 000 Menschen in Eu-
ropa verantwortlich gemacht wurde? Oder 
der Ausbruch des Vulkans Laki auf Island 
im Jahr 1783 mit dem Ausstoß von gewalti-
gen Mengen an Gas und Asche dafür sorg-
te, dass in Europa mehrere Jahre Hungers-
not herrschte?
Diese und weitere spannende Tatsachen 
werden in dem Buch „Wo unser Wetter 
entsteht“ (Belser 2016) von ARD-Meteoro-
loge Sven Plöger und SWR-Journalist Rolf 
Schlenker auf unterhaltsame Weise erklärt.
Beide Autoren waren selbst an den Schau-
plätzen, an denen unser mitteleuropäisches 
Wetter entscheidend beeinflusst wird: auf 
den Azoren, auf Island, am Golf von Genua. 
Zahlreiche Fotos und Grafiken sorgen dafür, 
dass der Leser versteht, wie der gewaltige 
Energieaustausch auf unserer Erde funkti-
oniert, der unser Wetter bestimmt. 

Es gibt Persönlich-
keiten, die haben 
immens das Leben 
ihrer Mitmenschen 
positiv beeinflusst 
und – man kennt sie 

kaum! Ja, den Namen weiß man schon und 
auch das Eine oder Andere hat man wohl 
gehört, aber …
Löbau kann stolz sein – hier wurde er gebo-
ren, der auf eine Stufe zu stellen ist mit … ja, 
zum Beispiel mit Humboldt!

Und in diesem Jahr, am 22. September, jährt 
sich sein 230. Geburtstag! Ist das nicht ein 
Grund, an den großen Sohn der Stadt Lö-
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WA ML keine Gewähr. Haftungsausschluss besteht auch 
für redaktionelle und technische Fehler.  Der Nachdruck, 
auch auszugsweise, ist untersagt.
Ausgabe Mai 2016:   
Redaktionsschluss 15.04.2016
Erscheinungstag 04.05.2016

Amtsblatt der  
Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und 
den Mitteilungen/Informationen der 
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH  
Löbau und der Stadtwerke Löbau 
GmbH.

www.loebau.de

FÖRDERREGION

bau zu erinnern? Traditionen muss man pfle-
gen, sie sind Teil unseres Lebens, Teil unse-
rer regionalen Identität! Staunen Sie mit uns, 
was diesen Mann schon als Kind so einma-
lig machte! Wir zeigen eine humorvolle, „lo-
cker-flockige“, nachdenklich stimmende, in-
formative Reverenz für den Löbauer Jungen 
Karl Benjamin Preusker!
Mitglieder der Jugendtheatergruppe des Lö-
bauer Gymnasiums: Vivien Arlt, Saskia Rich-
ter, Lydia Tabea Wilinski, Sebastian Sieber, 
Luca Albrecht
Text und Regie: Helga Schubert
Ort:  Stadtbibliothek Löbau, Sachsenstr. 4
Zeit:  3. Mai 2016 – 18:30 Uhr

„ACH, PREUSKER! WENN DU WÜSSTEST …“



5
Mittwoch, 30. März 2016

Stadtjournal Löbau 04 | 2016

fern einen Weg zu eröffnen, die rechts-
staatswidrige Verurteilung aus dem Straf-
register zu entfernen, sich vom Makel 
persönlicher Diskriminierung zu befreien, 
fortwirkendes Unrecht aufzuheben und so-
ziale Ausgleichsleistungen in Anspruch zu 
nehmen.

Darüber hinaus informiert Utz Rachowski 
über die 2007 beschlossene SED Opferpen-
sion - eine monatliche Zuwendung in Höhe 
von 300 € für diejenigen, die in der DDR aus 
politischen Gründen mindestens 180 Tage 
in Haft waren.

Außerdem besteht die Möglichkeit, Akten-
einsicht bei dem Bundesbeauftragten für
die Stasiunterlagen zu beantragen und da-
bei Anträge und Hilfe zu erhalten.

Ortschaftsrat Großdehsa
Sprechstunde im Ortschaftszentrum Groß-
dehsa:

Nächster Termin:
Mittwoch, den 20.04.2016; 19:30 Uhr

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates: 
Montag, dem 11.04.2016, um 19:30 Uhr,
im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1.

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch den Geburtstags- und Ehejubilaren im April

Goldene Hochzeit
09.04. Herrmann, Wolfgang und Gisela
30.04. Tschirner, Winfried und Gabriele

Eiserne Hochzeit
28.04. Münzberg, Walter und Ingeborg

Bitte beachten Sie, dass in dieser Liste 
keine Altersjubilare veröffentlicht werden 
dürfen, die gemäß § 33 Abs. 4 des Sächs. 
Meldegesetzes für eine besondere An-
schrift (Krankenhaus, Alters- und Pflege-
heim oder eine andere soziale Einrichtung) 
gemeldet sind.
Ehejubiläen können selbstverständlich nur 
dann veröffentlicht werden, wenn sie im 
Melderegister gespeichert sind. Dies kön-
nen Sie gegen Vorlage der Heiratsurkunde 
im Einwohnermeldeamt auch gern nach-
erfassen lassen.

70 Jahre
06.04. Hensel, Johannes
10.04. Piroch, Walter
13.04. Riedel, Bupa

75 Jahre
03.04. Preißler, Gerda
06.04. Kuppe, Frank
06.04. Philipp, Michael
09.04. Kersten, Helga
13.04. Wegner, Heidemarie
23.04. Noack, Christa
24.04. Korschofski, Rosemarie
25.04. Bley, Helga
25.04. Jurk, Edeltraud
29.04. Flammiger, Heide

80 Jahre
11.04. Hildebrandt, Annemarie
11.04. Klingebeil, Manfred
13.04. Seibt, Sieglinde
14.04. Jahn, Werner

17.04. Urban, Friederike
18.04. Franke, Helmut
23.04. Joachimsky, Maria
23.04. Koban, Eberhard
24.04. Neumann, Manfred
25.04. Dr. Horn, Günther
26.04. Geschwinde, Gisela

85 Jahre
03.04. Lange, Elfriede
07.04. Nitsche, Wolfgang
08.04. Söffel, Erhard
16.04. Höntzsch, Wolfgang
17.04. Schrumpf, Waltraud
20.04. Fahr, Christa
24.04. Lange, Siegfried
25.04. Müller, Monika

90 Jahre
19.04. Hollmann, Marianne
26.04. Beckel, Ruth
30.04. Eckhardt Elfriede

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates  
Rosenhain findet am 12.04.2016, um 19.30 
Uhr in der Sporthalle Rosenhain statt.

Friedhelm Gerlich, Ortsvorsteher

Der Sächsische Landesbeauftragte für die 
Unterlagen des Staatsicherheitsdienstes
der ehemaligen DDR führt in Löbau eine 
Bürgersprechstunde zu Fragen der Reha-
bilitierung von SED-Unrecht durch.

Die Sprechstunde findet am 12. April von  
9 – 18 Uhr im Technischen Rathaus der 
Stadt Löbau, Johannesstraße 1a, im Sit-
zungszimmer, 2. Etage (Fahrstuhl) statt.

Telefonische Rücksprachen sind während 
der Sprechzeit möglich (03585/ 450-480. 
Herr Utz Rachowski berät im Auftrag des 
Sächsischen Landesbeauftragten für die 
Stasi-Unterlagen zu den Möglichkeiten 
Strafrechtlicher, Beruflicher und Verwal-
tungsrechtlicher Rehabilitierung von SED-
Unrecht.
Zielstellung dieser Gesetze ist es, den Op-

Der Sächsische Landesbeauftragte 
für die Unterlagen des Staatsicherheitsdienstes
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik

Pressemitteilung
Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht

Wikipedia-Projekt  
in Löbau
Fast jeder kennt Wikipedia und nutzt gern 
die Informationen und Fotos, welche dort 
zur Verfügung gestellt werden. Damit man 
aktuelle Info‘s auch zu Löbau finden kann, 
sind ehrenamtliche „Wikipedianer“ 2016 in 
unserer Stadt im Einsatz.
Wir freuen uns sehr, dass es in diesem Jahr 
ein Wikipedia-Projekt in Löbau gibt.
Ziel ist es, dass die  Wikipedia-Artikel rund 
um die Stadt Löbau, auch in Hinblick auf 
den „Tag der Sachsen“ 2017 verbessert wer-
den.
In diesem Zusammenhang wird es ein Fo-
toprojekt geben, welches am Konvent’a-
Wochenende vom 22. bis 24. April 2016  
realisiert wird. Wundern Sie sich also nicht, 
wenn fotografierende Wikipedianer in  
Löbau unterwegs sind.

Eva Mentele
Redaktion
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

Fraktion Bürgerliste

Unser nächster Bürgerstammtisch fin-
det am 13.04.2016 ab 19 Uhr im Häus´l 
am Berg statt.

Wie gut, dass uns immer jemand erklä-
ren will, wie Politik funktioniert. 

Die Aufenthaltsqualität in unserer Stadt 
beeinflussen die Stadtwerke, die Woh-
nungsbaugesellschaft und die Landesgar-
tenschaugesellschaft mit ihren Angeboten 
und selbstverständlich auch mit den Prei-
sen. Die Versorgung mit Energie, Wasser 
und günstigem Wohnraum oder die Ange-
bote von Freizeit- und Erholungsmöglich-
keiten durch die städtischen Gesellschaf-
ten sind ihr wichtigster Beitrag an den wir 
uns gewöhnt haben und kaum darüber 
nachdenken.
Aber auch über diese Leistungen hinaus 
beeinflussen die Unternehmen sichtbar 

Akteure der Stadtentwicklung 
Kommunale Unternehmen

Im März nahm der Stadtrat den Bericht 
über die wirtschaftliche Lage der städti-
schen Unternehmen  zur Kenntnis.
Es liegt nahe, bei dieser Gelegenheit die 
finanziellen Ergebnisse zu kommentie-
ren.

Allerdings kommt es nicht zuerst auf das 
jährliche Betriebsergebnis an, denn die 
Unternehmen sollen kommunale Aufga-
ben erfüllen und nicht primär Erträge für 
den Haushalt der Stadt erwirtschaften. 

das Stadtbild und die Lebensqualität.
Insofern sind sie auch als wichtige Ak-
teure in der aktuellen Debatte um Stadt-
marketing und Citymanagement ein-
zubeziehen. Verbindungen zu anderen 
Akteuren wie der Werbegemeinschaft 
oder Vereinen können mit neuen Inhal-
ten erfüllt werden.

Unsere nächste öffentliche Fraktions- 
sitzung beginnt am 28.04.2016 um  
17.00 Uhr im Abgeordnetenbüro in der 
Inneren Bautzener 3.

Heinz Pingel  Fraktionsvorsitzender

sondern um uns an diesen Tagen zu unter-
halten, den Alltag zu vergessen, uns ein-
fach wohl zu fühlen. Es sind kurze Wege 
vom Messegeländeparkplatz in die Alt-
stadt, wenn sich „Auswärtige“ für die Stadt-
historie interessieren. Das gleiche gilt für 
„Innenstadtbewohner“, die entspannt auf 
dem Messegelände feiern möchten. Sicher 
ist es schwer, sich von alten Gewohnheiten 
zu trennen. Aber unsere Stadt besteht nicht 
nur aus zwei Kreisverkehrsflächen. Da gibt 
es die Bahnhofstraße mit Nebenstraßen, ei-
nen Wettiner Platz, mit Straße in Richtung 
Bahnhof und siehe da, schon ist man kurz 

vor dem Messegelände. In so eine Rich-
tung könnte man z.B. alternativ den-
ken. Eine Frage wäre für unsere Fraktion 
noch interessant: Händlerliste? Wie viele 
Händler gibt es eigentlich im Innenstadt-
bereich, wie viele beteiligen sich aktiv, 
oder wie viele davon zeigen kein Inter-
esse? Für gute und machbare Vorschläge 
haben sie jederzeit durch unsere Frakti-
on die machbare Unterstützung. In die-
sem Sinne eine glückliche Hand bei ihren 
Vorhaben und viel Erfolg.

 Ihre CDU-Fraktion  
mit ihrem Vorsitzenden Hans Golombek

Lust zum Brief schreiben!
Liebe Händlerliste, Gewerbetreibende, 
Altstadtverein und alle, die sich für das 
kommende oder nicht kommende Stadt-
fest verantwortlich fühlen. Wenn man 
die Argumentation zum Aussetzen des 
Stadtfestes verfolgt, könnte man mei-
nen, die Messehalle mit ihren Gebäu-
den, dem umfangreichen Außengelän-
de und ihren Parkmöglichkeiten gehört 
nicht zur Stadt, sondern ist ein Außenbe-
reichsgeschwür am Stadtgebiet. Warum 
besuchen wir das Stadtfest (wir behaup-
ten, 60% erscheinen mit Pkw)? Nicht um 
uns ein Paar Schuhe Größe 45 zu kaufen, 

„DANKE HANS!“
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STADTWERKE LÖBAU GMBH
Georgewitzer Straße 54 Telefon (0 35 85) 86 67-700
Fax (0 35 85) 86 67 50 info@sw-l.dewww.sw-l.de

®

Stadtwerke Löbau zählen zu den TOP 3 der Stromanbieter im Landkreis
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Die Wirtschaftszeitschrift „FOCUS MONEY“ hat die Servicequalität deutscher Energiever-
sorger analysiert. Im „Energie-Atlas Deutschland“, einer repräsentativen Umfrage mit rund 
12.000 Menschen, ging es um deren Erfahrungen mit dem eigenen und ihnen bekannten 
Stromanbietern in 150 deutschen Städten, darunter auch Görlitz. Unter den Befragten in 
der Neißestadt landete die Stadtwerke Löbau GmbH (SW-L) auf Rang drei. 
Überdurchschnittlich punkteten die SW-L vor allem in den Rubriken Kundenbewertung in 
der Region mit 72,1 Punkten und im E-Mail-Service mit 78,5 Punkten.
Dieser Spitzenwert in der Kundenzufriedenheit freut die beiden Geschäftsführer Frau Jana 
Otto und Herrn Joachim Neumann ganz besonders, da die Stadtwerke vor allem auf As-
pekte wie Kundennähe, Erreichbarkeit vor Ort und Kontaktmöglichkeit besonderes Augen-
merk legen.
Mit der Eröffnung unserer Servicefiliale am Altmarkt bestätigen wir die uns bescheinigte 
Kundennähe und bauen diese noch weiter aus. 
Auch sind wir regelmäßig auf Messen und zu besonderen öffentlichen Veranstaltungen in 
der Region ein kompetenter Ansprechpartner vor Ort. 
Wir freuen uns, Sie zur Konvent‘a am 23. und 24. April auf dem Gelände der Landesgar-
tenschau an unserem Showmobil begrüßen zu dürfen, wo wir Sie über unsere Produkte 
und weitere Dienstleistungen der Stadtwerke Löbau gern informieren.
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Stadtwerke Löbau GmbH

Liebe Leserinnen und Leser,
heute möchten wir Sie kurz über die „Zweite Mietrechtsreform“
informieren, deren Einführung für 2016 geplant ist.
Geplant sind im Wesentlichen drei Veränderungen:
· Grundsätze für Mietspiegel
· weniger Mieterhöhung nach Modernisierung
· Wohnfläche als Maßstab für Mieterhöhungen
Zugegeben - alle Maßnahmen klingen auf den ersten Blick
„mieterfreundlich“: Sind sie vielleicht auch. Aber gerade in unseren wirt-
schaftlich eher schwachen Regionen werden diese Maßnahmen Investitio-
nen der Vermieter in die von Ihnen bewohnten Häuser deutlich erschweren.
Aber zuerst noch ein paar Details:
Mietspiegel: Geplant ist eine Ausdehnung des Bezugszeitraumes für die 
Berechnung der ortsüblichen Vergleichsmiete von aktuell vier auf zehn Jah-
re. Dadurch könnte die Vergleichsmiete sinken. Schön und gut - aber für 
uns in Löbau völlig uninteressant, da es hier eh keinen Mietspiegel gibt.
Modernisierung: Eine Entlastung der Mieter soll, nach Plan der Bun-
desregierung, mithilfe der Begrenzung von Mieterhöhungen nach Mo-
dernisierungen erreicht werden. Vermieter sollen nur noch 8 % statt der-
zeit 11 % der Modernisierungskosten auf die Mieter umlegen können. 
Gleichzeitig soll eine doppelte Kappungsgrenze eingezogen werden: 

Die Miete soll innerhalb von 8 Jahren um höchstens 50 % oder maximal  
4 EUR pro m² steigen können. Und nun schauen Sie mal in Ihren Mietver-
trag und auf Ihr Mietniveau und Sie werden feststellen, dass diese Beträge 
vielleicht für Berlin und München eine Entlastung bringen, aber für uns hier 
jeglicher Grundlage entbehren. Im Gegenteil, können wir künftig nur noch 
8 % der Modernisierungskosten umlegen, werden wir auch weniger moder-
nisieren können. Irgendwem fehlt das Geld letztlich immer. Und zu guter 
letzt wird der Mieter dies am ehesten merken.
Wohnfläche: Des Weiteren soll es künftig bei Mieterhöhungen auf die 
reale Wohnfläche ankommen. Die bisher vorgelegte Toleranzgrenze von  
10 % wurde bereits am 18.11.2015 vom Bundesgerichtshof für unzulässig 
befunden. Bleibt die Frage, wer von Ihnen denn Bedenken hat, dass die 
vermietete Wohnfläche wesentlich von der realen Wohnfläche abweicht.
Oder anders: Lassen Sie mal von drei unterschiedlichen Personen ein Zim-
mer ausmessen. Es werden sich wohl auch drei Ergebnisse wieder finden, 
die aber allesamt nur unwesentlich voneinander abweichen. Also wen inte-
ressiert diese Regelgung dann eigentlich noch. Kurzum - bitte unterstützen 
Sie uns, indem auch Sie die Bundesregierung darauf hinweisen, dass mit 
dieser Reform kein wirklicher Nutzen zu erwarten ist. Dafür werden Sie in 
den nächsten Tagen Postkarten in Ihren Briefkästen oder bei uns im Büro 
finden, die Sie einfach nur versenden müssen.
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Kindertageseinrichtungen

Stupps, der kleine Osterhase…
Der Frühling ist da und der Osterhase kam 
auch in unser Kinderhaus gehoppelt.
In allen Gruppen liefen die Vorbereitungen 
für Meister Langohr auf Hochtouren. Dank 
der großen Unterstützung der lieben Eltern 
konnten viele bunte Eier gestaltet werden – 
es wurde getupft, gestrichen und geklebt. 
Von der Kinderkrippe bis zu den Vorschü-
lern gab es viele kreative Ideen.
Alle Kinder konnten sich dann an unseren 
Osterhasenfest auf die Suche nach kleinen 
Geschenken machen.
Im Hort gab es wieder ein tolles Ferienpro-
gramm zu erleben. Von einer Kinovorfüh-
rung über leckere Osterwaffeln bis zum Aus-
flug ins Kindercafé Valentin nach Bautzen 

war für jede Menge Abwechslung gesorgt.
Der Umbau unseres Haues geht mit großen 
Schritten voran. Im Kindergarten haben wir 
ein neues Lese- und Entspannungszimmer 
mit einem großen Lesesessel. Hier haben 
die Kinder schon viel über die schöne Früh-
jahrszeit und den Osterhasen erfahren.   

Neues aus dem Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Wir hoffen, Sie hatten ein schönes Oster-
fest.

Das Team vom  
Kinderhaus „Am Löbauer Berg“
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Wissen zu die-
ser Wildart ver-
mitteln und 
beant wor te -
te den Kindern 
ihre Fragen. 

Im „Haus der träumenden Bücher“ (Biblio-
thek) lauschten die Jungen und Mädchen 
ganz gespannt, als  Frau Bergmann eine 
spannende und lehrreiche Geschichte vor-
las. 
Zeitgleich pro-
bierte sich die 
zweite Gruppe 
von Kindern als 
zukünftige Ar-
chitekten im Bauhaus aus. 
Wir danken Allen, die beteiligt waren, die 
Ferienausgestaltung zu unterstützen!

Ganz im Zei-
chen der „Ge-
sunden Kita“ 
klangen die 
Ferien aus. 
Es wurde mit 
selbst beleg-

ten Vollkornschnittchen  nach Herzenslust 
geschlemmt. Zum Ferienausklang erleb-
ten die Kinder einen Wellness- und Ent-
spannungstag mit wohltuenden Gesichts-
masken, Massage und Entspannung sowie 
rhythmischer Bewegung.
Was ist denn so in der Osterhasenwerk-
statt los? Und wie starten die Kittlitzer 
Hortkinder in den Frühling? Die Antwor-
ten darauf können Sie in der nächsten Aus-
gabe lesen.                         Team Hort Kittlitz

Pizza. Bei so viel Elan schmeckte selbst dem 
größten Gemüsemuffel die Pizza am Mittag 
besonders lecker. Die Kinder der Klassenstu-
fe 1 bemerkten, dass es gar nicht so einfach 
ist, zwischen der Anspannung beim Ler-
nen und dem entspannt Sein zu  wechseln. 
Dazu gab es im Nachmittagsbereich Spie-
le, um Konzentration zu fördern und Bewe-
gungsangebote vor allem im Freien. Beson-
ders beliebt sind die Wanderungen auf den 
Horken, wo die Kinder immer wieder die 
Natur neu entdecken. Sehr gern wurde die 
gemeinsame Entspannung angenommen, 
wobei die Kinder durch gezielte Anleitung 
lernten, ihren Körper bewusst zu spüren, 
während sie sich auf eine Traumreise bega-
ben.  Nach dieser ereignisreichen Woche er-
hielten die Kinder ihre Halbjahresinformati-
onen und starteten in die wohlverdienten 
Winterferien. Die erste Woche stand im Zei-
chen der Fastnacht. Am Montag gingen die 
Ferienkinder mit den Erzieherinnen auf Bet-
teltour. Viele Türen wurden uns geöffnet 
und die kleinen Fastnachtsnarren erhielten 
ihre Gaben. Hier noch einmal recht herz-
lichen Dank an alle, die unseren Narren-
zug belohnt haben.  Am Fastnachtsdiens-
tag ging dann auf dem Horken so richtig 
die Party ab. Der Kittlitzer Karnevalsverein 
lud zur Kinderfastnacht ein. Es war wieder 
super, vielen Dank für das tolle Programm!
Natürlich gab es nicht nur die Fastnacht in 
den Ferien zu erleben. So besuchten wir das 
Damwild kurz vor Löbau. Die Tiere kamen 
auch recht nahe, was wohl daran lag, dass 
wir so manche Leckerei für sie dabei hatten. 
Herr Nahrstedt konnte den Kindern einiges 

Langeweile gibt es nicht – Vielfältiges Hortleben in Kittlitz
In der letzten Schulwoche vor den Halbjah-
resferien fand in der Grundschule Kittlitz 
die Projektwoche in Form des fächerverbin-
denden Unterrichts statt unter der Thema-
tik „Bewegte Grundschule - Gesunde Kita“. 
Lehrer und Erzieherinnen gestalteten die-
se gemeinsam mit gezielten Absprachen. 
So wurden die Themen aus dem Unter-
richt in den Nachmittagsbereich übernom-
men und mit pädagogischen Angeboten 
fortgeführt. Erzieher begleiteten zum Teil 
auch den Unterricht außerhalb der Schu-
le. Die Klassen 3 begaben sich auf Exkur-
sion in das Löbauer Stadtmuseum. Dort 
brachten die Jungen und Mädchen in Er-
fahrung wie und unter welchen Umstän-
den die Menschen früher lebten, arbeiteten 
und mit welchen Spielen bzw. Spielsachen 
die Kinder früher ihre Freizeit ausgestalten 
konnten. Im Nachmittagsbereich bauten 
die Kinder dann mit dem Hortleiter, Herrn 
Gleichmar, eine Windmühle, wie sie früher 
oft zu finden war. Die Kinder der Klassen-
stufe 4 beschäftigten sich mit der Thema-
tik „Gesunderhaltung - wichtiges Wissen 
zu unserem Körper“. Dazu gab es ein span-
nendes Quiz, wo sicher so manches Wis-
sen vertieft, aber auch Neues und Interes-
santes entdeckt wurde. Es wurden Fragen 
geklärt, aus wieviel Wasser besteht unser 
Körper und wo ist dieses Wasser im Körper 
eines Menschen gespeichert?  Wieviel und 
warum muss ich trinken? Die Klassenstufe 2 
beschäftigte sich mit gesunden Lebensmit-
teln. Mit viel Eifer schnippelten die Kinder 
gemeinsam mit ihren Lehreinnen und Erzie-
herinnen Gemüse für eine selbst gefertigte 

Christliche Jugenddorf Deutschlands e.V. (CJD)
Mit Friedrich auf großer Tour
Aller drei Jahre veranstaltet das Christli-
che Jugenddorf Deutschlands e.V. (CJD) 
ein Wintersportfestival in Berchtesgaden. 
Hierzu wurden die Einrichtungen aus ganz 
Deutschland eingeladen. Über 700 Teilneh-
mer meldeten sich in diesem Jahr an, um 
im Rennrodel, Ski alpin, Snowboard und 
Skilanglauf die Kräfte zu messen. Auch das 
Kinderheim Löbau, in Trägerschaft des CJD 
Sachsen, nahm zum wiederholten Male an 
dieser viertägigen Veranstaltung teil, die 
vom 18.-21.Februar stattfand.  Und es wur-
de ein Riesenerlebnis. Zur Eröffnung hatten 
sich die Löbauer etwas ganz Besonderes 
ausgedacht. Mit „Friedrich“, dem Maskott-
chen der Landesgartenschau, zog Löbau 
unter viel Beachtung ins Stadion ein. Hier 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Birnbaum, der sehr unkompliziert 
und kooperativ uns „Friedrich“ zur Verfü-
gung stellte. Und so „eisern“ behielten sie 
dann auch beim Rennrodel die Nerven. Auf 
einem Teilstück der Weltmeisterbahn von 

Königssee schossen die Athleten den Eis-
kanal abwärts. Und wie, Löbau konnte bei 
vier Teilnehmern in ihren Kategorien sen-
sationell „abräumen“. Zweimal Gold, eine 
Bronzemedaille und ein 5.Platz sprangen 
heraus. Neben den sportlichen Aspekten 
werden auch die vielen Eindrücke von lan-
ganhaltender Erinnerung bleiben. Ob es 
nun die Ausflüge im Nationalpark waren 
oder die Inklusionswettbewerbe, wo man 
gemeinsam mit anderen, teilweise auch 
schwerbehinderten Kindern und Jugend-
lichen um eine erfolgreiche Meisterung der 

Aufgaben kämpfte: den Kindern wurde ei-
nerseits eine Menge geboten und gleich-
zeitig konnten sie eine Menge lernen. Ein 
Dank an dieser Stelle an alle, die das ermög-
lichen konnten.

Alexander Klatte
Sozialpädagoge
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Der Fackelzug startet 19.00 Uhr am ehe-
maligen Sägewerk in Ebersdorf, begleitet 
durch die Blaskapelle der Freiwilligen Feu-
erwehr Ebersdorf.
Tanzmusik mit DJ „Jerry“
Für Speisen und Getränke ist  
bestens gesorgt !!!

Annahme von Baumverschnitt:
16.04.2016 von 08.00 bis 16.00 Uhr
23.04.2016 von 08.00 bis 16.00 Uhr
(keine Wurzelstöcke)
Veranstalter: 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Löbau - Ortsfeuerwehr Ebersdorf e.V.

Die  
Hexe  
brennt in  
Ebersdorf
... am 30. April auf dem Jäckel

Deutscher  
Kinderschutzbund  

OV Löbau wird 25 Jahre
Wenn wir die Nachrichten aus aller Welt 
schauen, sehen wir immer wieder Krieg, 
Kämpfe, Elend, Not und KINDER! Das be-
stürzt uns und macht uns betroffen, aber es 
ist ja weit weg. Doch auch wenn Deutsch-
land fast 70 Jahre ohne Krieg ist, gibt es doch 
Not, Elend und mittendrin KINDER.
In einem der reichsten Industrieländer wie 
unserem gibt es immer noch Kinder ohne 
Essen, ohne Liebe und Erziehung und mit 
Angst vor ihren Peinigern oder Schändern.
Ja, auch bei uns, manchmal direkt vor un-
seren Augen, leiden Kinder, haben Hunger 
oder Angst. Ihnen fehlen der Mut sich zu 
wehren und die Kraft, für sich und ihre Be-
dürfnisse zu kämpfen. Deshalb gibt es den 
Deutschen Kinderschutzbund. Er hilft ge-

nau dort, wo es nötigt ist. Unseren Ortsver-
band Löbau gibt es jetzt seit 25 Jahren. Un-
sere derzeitige Hauptaufgabe besteht in der 
Hilfe für Pflegekinder und Pflegeeltern. In 
Zusammenarbeit mit dem Jugendamt be-
gleiten wir den Umgang der Kinder mit ih-
ren leiblichen Eltern. Bitte unterstützen Sie 
uns und unsere Arbeit. Werden Sie Spon-
sor und / oder Mitglied im Deutschen Kin-
derschutzbund Löbau. „Wer in das Gesicht 
eines friedlich schlafenden Kindes schaut, 
sieht wie schön die Welt sein kann!“

Kontakt:
Mail: dksbovloebau@gmx.de
Tel: 03585 - 861849

Für spontane Überweisungen:
IBAN: DE56850501003000208614

Gern stellen wir Spendenquittungen aus, 
wenn uns Name und Adresse bekannt sind.

Informationen & Veranstaltungen

Zuhörer nicht enttäuschen, einer wie er 
hat allerhand zu erzählen aus seinem Le-
ben und der Welt des Showbiz. Und er singt 
„Erna kommt“. Versprochen!!!

Mai
13. Mai 2016
Neiße – Film – Festival 
Film und Uhrzeit werden zeitnah bekannt ge-
geben
-----------------------------------------------------

Kontakt: 
Besuchen Sie uns Vorort oder auch gern im 
Internet unter www.joki-loebau.de
www.facebook.com/joki.loebau

Kulturzentrum Johanniskirche 
Programm April - Mai
April 2016

10. April 2016 um 16:00 Uhr
Frühjahreskonzert der Löbauer Bergmu-
sikanten „Für unsere Freunde“ 
-----------------------------------------------------

16. April 2016 um 16:00 Uhr
Wolfgang Lippert liest, erzählt und singt 
Das Multitalent der Unterhaltungsbranche 
Wolfgang Lippert beglückt landauf, land-
ab seine Fans mit der überarbeiteten Au-
tobiografie „Lippi-Bekenntnisse - was ich 
noch sagen wollte“, die mit vielen neuen 
Extras und Anekdoten über sein Leben auf-
wartet. Die Stimmungskanone wird seine  

Kreismusikschule  
Dreiländereck
Die Kreismusikschule 
Dreiländereck bietet im Zeitraum vom 
01.04. - 30.04.2016 folgende Veranstaltun-
gen an. 

11.04.16 | 19.00 Uhr | Aula
Johannisplatz 10 | Löbau

Gesamtelternabend Schulteil Löbau der 
Kreismusikschule Dreiländereck

21.04.16 | 19.00 Uhr | Förster-Villa
Jahnstraße 12 | Löbau

Konzert mit Schülern der Kreismusikschu-
le Dreiländereck

22.04.16 | 19.30 - 22.00Uhr
Messepark Löbau
Eröffnung Konvent’a (Projekt Grenzenlos & 
Band Stilbruch/Leipzig, open-air)

28.04.16
Schulteil Löbau der Kreismusikschule Drei-
ländereck | Aula | Johannisplatz 10 | Löbau

Auftaktveranstaltung „Musikhelden“ für 
KollegInnen der KiTa’s und Grundschulen

30.04.16 bis 01.05.16 | Schulteil Löbau der 
Kreismusikschule Dreiländereck | Johannis-
platz 10 | Löbau

"Oberlausitzer Saxophontage" Großer 
Workshop für Saxophon mit Instrumen-
tenausstellern
Anmeldungen von Schülern und Kollegen: 
saxophontag-oberlausitz.jimdo.com 

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Löbau e.V.

Ab 07. Mai 2016 beginnt wieder die Saison 
für öffentliche Stadtführungen. Diese fin-
den, jeden 1. Samstag im Monat um 14.00 
Uhr statt. Für einen Obolus von 3,-€ führt 
Sie ein Gästeführer durch Löbaus histori-
sche Innenstadt. Nutzen Sie die Zeit, ob mit 
Familie oder Freunden, zu einem kleinen 
wissenswerten Spaziergang und entdecken 
und erfahren Sie zahlreiche Details und ge-
schichtliche Hintergründe.

Termine:  07.05./04.06./02.07./06.08./03.09.  
jeweils 14.00 Uhr 

Start: Tourist-Information
(keine Voranmeldung notwendig)

Wie wäre es mit einer Stadtführung?
Darüber hinaus ist es jederzeit möglich, in 
der Tourist-Information Stadtführungen zu 
Gruppenkonditionen (40,-€) zu buchen. 
Neu ist unser Familienspezial: für Klein-
gruppen bis zu einer Teilnehmerzahl von 
10 Personen zahlen Sie als Gruppenpreis 
nur 25,-€.
Dieses Angebot ist aufgrund der vielfachen 
Nachfrage, nach Führungen im Rahmen ei-
ner Familienfeier entstanden. Nutzen Sie 
die Möglichkeit um Ihren Gästen unsere 
Heimatstadt näherzubringen!

Anmeldungen unter: Tourist-Informati-
on Löbau, Altmarkt 1 Tel.: 03585/450140  
E-Mail: tourist-info@loebau.de
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30. April 2016 ab 19:00 Uhr
Feuer und Musik auf dem Zuckerplateau
Wir begrüßen Sie zu Tanz und Musik sowie 
traditionellem Hexenfeuer auf dem Zu-
ckerplateau. Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team der „Bäckerei Schwerdtner“ mit 
Löbauer Bier vom Fass sowie Grillspezia-
litäten der Fleischerei Richter. Außerdem 
erwarten weitere gastronomische Stände 
unsere Gäste.

Mai 2016

07. Mai 2016 um 20:00 Uhr
Die große Frühlings – Schlagerparty

Endlich wieder tanzen – LIVE mit den Schla-
gerlegenden Gaby Baginsky und Andreas 
Martin sowie dem Fernando Express- „Die 
Könige der Tanzpaläste“.
Wenn Sie dem grauen Alltag für ein paar 
Stunden entfliehen möchten, sind Sie hier 
genau richtig. Freude, Unterhaltung, Spaß 
- all das können Sie bei diesem Tanzabend 
genießen.
-----------------------------------------------------

21.-22. Mai 2016 10:00 – 18:00 Uhr
SPORT-FREI

Die 1. Sport – und Freizeitmesse in der 
Oberlausitz!
Aktivieren Sie die Kunden von Morgen, in-
formieren Sie sich über aktuelle Trends oder 
wecken Sie die Neugier auf Ihren Sport auf 
der ersten Sportmesse in der Oberlausitz.
-----------------------------------------------------

28. Mai 2016 von 09:30 – 16:00 Uhr
Insidertreff 2016
INSIDERTREFF - Deine Ausbildungsmesse 
in der Region!
Der INSIDERTREFF ist die Ausbildungsmes-
se im Landkreis Görlitz und findet für Schü-
ler der verschiedenen Schularten in der 
Messe- und Veranstaltungshalle, Blumen-
halle und auf dem Zuckerplateau statt.
-----------------------------------------------------

Kontakt
Besuchen Sie uns Vorort oder auch gern im 
Internet unter
www.messepark-loebau.de
www.facebook.com/messepark.loebau

22.-24. April 2016
Freitag ab 19:00 Uhr
Samstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr
15. Gewerbemesse Konvent´a Löbau –  
DIE Jubiläumsmesse

Die 15. Konvent´a startet am Freitag, dem 
22. April 2016 ab 19:00 Uhr mit großer 
Open-Air-Musik-Laser-Show und Eröffnung 
der Autoschau auf dem Zuckerplateau. Der 
Eintritt zur Eröffnungsshow im Freigelände 
ist frei! Zur Messe am Samstag und Sonn-
tag erwartet Sie:
Über 200 Aussteller aus Handwerk, Dienst-
leistung, Tourismus und Bildung zeigen ihre 
Leistung!
Bunte Rahmenprogramme sorgen für gute 
Unterhaltung u.a. mit unseren Stargästen 
Ute Freudenberg und Uwe Busse.
Unter dem Motto „Region der Möglichkei-
ten – Zukunft mitgestalten“ gibt es Experi-
mente und Wissenschaft hautnah u.a. mit 
IQLandia Liberec in der Blumenhalle.
-----------------------------------------------------

28. April 2016 um 20:00 Uhr
30 Jahre Olaf Berger – Die Jubiläumstour-
nee mit Johnny Logan 

Olaf Berger feiert sein 30jähriges Bühnen-
jubiläum mit einer großen Tour! An seiner 
Seite der irische Superstar Johnny Logan!
Mit Olaf Berger seit Oktober gemeinsam 
auf Tour ist sein guter Freund, der dreimali-
ge Gewinner des Eurovision Song Contests, 
Johnny Logan. Ihn verehrt Olaf Berger seit 
vielen Jahren als Musiker, Sänger und Kom-
ponist. In den vergangenen Jahren trafen 
sich die beiden Künstler immer wieder bei 
gemeinsamen TV-Sendungen und Produk-
tionen. Hinter der Bühne, vor allem aber auf 
der Bühne haben sie sich gegenseitig schät-
zen gelernt. Olafs großer Wunsch war es, 
Johnny Logan bei seiner Jubiläumstour als 
Freund und Stargast dabei zu haben – die-
ser Wunsch geht nun in Erfüllung.
-----------------------------------------------------

April 2016

09. April 2016 um 19:30 Uhr
Glasperlenspiel Tag X Tour 2015/2016 
Thomann Management präsentiert das 
Konzerthighlight 2016 der Region in der 
Messe - und Veranstaltungshalle.
Vier goldene Schallplatten, gefeierte Kon-
zerte, zahlreiche Auszeichnungen – Carolin 
Niemczyk und Daniel Grunenberg haben 
sich mit ihrem einnehmenden Elektropop 
aus fassbaren Texten und unfassbaren Me-
lodien eine eigene Nische geschaffen, die 
im positivsten Sinne als Pop-Musik bezeich-
net werden kann.

»Tag X«, das neue Album von GLASPERLEN-
SPIEL, setzt nun genau dort an, wo die bei-
den bisherigen Alben aufgehört haben – 
geht jedoch noch einen logischen Schritt 
weiter: Die mitreißende Kombination aus 
musikalischem Anspruch und Authentizität 
ist geblieben, doch Caro und Daniel haben 
sich nicht nur als Texter und Songschreiber 
spürbar weiterentwickelt, sondern auch ih-
ren gewachsenen Live-Erfahrungen Rech-
nung getragen und ihren Sound um eine 
organische Facette erweitert, die das Duo 
GLASPERLENSPIEL noch näher an ihren 
Kern kommen lässt. Noch perfekter. Noch 
echter. 
-----------------------------------------------------

16. April ab 14:00 Uhr
Heavens in Motion - Festival 2016 

Unter anderem mit Peter Heppner, Welle: 
Erdball, Zeraphine, She Past Away, In Strict 
Confidence, Head-less und Play.
-----------------------------------------------------

17. April 2016 um 15:00 Uhr
2. Oberlausitzer Ladiner Fest
Zum großen Ladiner Fest haben sich die 
beiden Volksmusikkönige aus Südtirol auch 
2016 wieder viele attraktive Stargäste ein-
geladen. Mit dabei sind: Die Ladiner mit Ni-
col, Die Mayrhofner sowie Judith und Mel.
-----------------------------------------------------

Messe- & Veranstaltungspark Programm April - Mai

Wie wäre es mit einer Stadtführung?
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Volkshochschule informiert: Kursort Löbau

Montag, 04.04.16, 17:00 Uhr                                     
Info-Abend: Unsere Computerkurse  
(kostenfrei)

Dienstag, 05.04.16, 17:00 Uhr                                    
Zumba

Mittwoch, 06.04.16, 17:00 Uhr 
Das neue Windows 10 – Schnupperabend

Donnerstag, 07.04.16, 17:00 Uhr                              
Smartphones & Tablets: Unser Berater-
abend

Freitag, 08.04.16, 9:00 Uhr                                          
Textbearbeitung mit Word – Kompaktkurs

Samstag, 09.04.16, 9:30 Uhr                                       
Motorsägen-Schein – Kompaktkurs in 3 Tagen

Montag, 11.04.16, 8:30 Uhr                                        
AdA – Ausbildung der Ausbilder (HWK)

Montag, 11.04.16, 14:30 Uhr                                     
Digitale Fotos bearbeiten – für Einsteiger

Montag, 11.04.16, 17:00 Uhr                                     
Weiter geht´s – PC-Aufbaukurs

Dienstag, 12.04.16, 9:00 Uhr                                     
Weiter geht´s – PC Aufbaukurs

Dienstag, 12.04.16, 17:00 Uhr                                   
PC-Anwendungen mit Office 2010

Donnerstag, 14.04.16, 17:00 Uhr                              
PC-Kompaktkurs am Abend  
(zertifiziert)

Freitag, 15.04.16, 16:30 Uhr                                      
Präsentieren mit PowerPoint  
(zertifiziert)

Montag, 18.04.16, 
9:00 Uhr                                        
Fit fürs Internet 50+ (zertifiziert)

Montag, 18.04.16, 17:00 Uhr                                    
10-Finger-Tastschreiben –  
in 8 Abenden

Mittwoch, 20.04.16, 17:00 Uhr                                  
Exel – der schnelle Einstieg (zertifiziert)

Donnerstag, 21.04.16, 17:00 Uhr                              
Meinen Tablet-PC kennen lernen

den Ihnen in den kommenden Wochen be-
gegnen und diese Aktion werbewirksam be-
gleiten.  Für Ideen, Hinweise und Angebote 
steht Ihnen Herr Martin Noack (Radel-Mar-
tin) als Koordinator dieser Aktion zur Verfü-
gung. Wanderspezifische Aktionen  werden 
durch den 1. Wanderclub Kleindehsa koor-
diniert und für Zusammenfassung der ein-
zelnen Aktionen können Sie Ihre Ideen beim 
Sachbereich Tourismus der Stadtverwaltung 
Löbau anmelden

Kontakt:
Koordinator Herr Noack      Tel.: 03585/402420, 
E-mail: Radel-Martin@t-online.de
1. Wanderklub Kleindehsa, Tel.: 03585/861236
Stadt Löbau / Tourismus, Tel.: 03585/450350

Hier bewegt sich was! Aufruf zum Aktivtag
Initiative: Wir bewegen - Aktiv und Präsent
Bewegung ist wichtig, macht Spaß und ver-
bindet, dachte sich der „Radel-Martin“ und 
begeisterte einige bewegungsfreudige Mit-
streiter mit seiner Idee, rund um den Tag der 
Oberlausitz (21.08.) eine Aktivwoche auszu-
rufen. Dabei wird der Fokus nicht nur auf 
sportliche Betätigung gelegt, vielmehr sol-
len Aktionen in einem Veranstaltungskalen-
der erfasst werden, die in diesem Zeitraum 
Menschen bewegen, wieder etwas gemein-
sam zu unternehmen, sei es im Sportverein, 
in der Wandergruppe, in der Familie oder un-
ter Freunden. Das Spektrum kann von Rad-
tour bis Museumsbesuch, von Gehen, Ra-
deln, Reiten oder Fliegen reichen.  Hier sind 
Ihre Ideen gefragt! Unsere Löbauer Originale 
„die Radlerin“ und der „Granitschädel“, wer-

WIR BEWEGEN –
AKTIV & PRÄSENT 

aus Anlass zum „Tag der Oberlausitz“ 

20.08.16– 

  28.08.16

INITIATIVE 

www.bergquell-loebau.de www.lausitzer-granitschaedel.dewww.ballon-sachsen.de

Am 1. Mai 2016 findet wieder unser tradi-
tionelles Volksfest an der Kegelbahn statt.
Gulaschkanone, Bratwürste, Fischsemmeln, 
Kaffee und Kuchen sorgen für das leibliche 
Wohl. Galgenkegeln und Bierhumpenschie-
ben für die Bewegung. 

Nachmittags wird unser Fest mit Blasmu-
sik umrahmt.

Fröhlich und preiswert feiern für jedermann 
ist nicht nur am 1. Mai möglich! Wir sind im-
mer für Sie da unter Tel. 402030.

Der Vorstand

Maifest  
an der  
Löbauer  
Kegelbahn

Für das Jahr 2016 wird der erste Förder-
mittel-Projektaufruf  gestartet. In folgen-
den Maßnahmebereichen können sich In-
teressierte um eine Förderung bewerben:  
1. Abbruchmaßnahmen, 2. Vereinsanla-
gen, 3. Projekte im Bereich von Informa-
tions- und Kommunikationstechnologien 
(Internetpräsenz, Onlineshop o.ä.).
Des Weiteren können im Bereich 4. klei-
ne Gewerbebetriebe (Handwerks-, Ver-
sorgungs- und Dienstleistungsbereich) 
bei geplanten Baumaßnahmen finanzielle 
Unterstützung erhalten. Die Schaffung von 
mobilen Nahversorgungsangeboten wäre 
ebenfalls möglich.
Wer ein leer stehendes oder mit einer min-

LEADER-Fördermittel 
1. Projektaufruf für 2016

destens 70ig jährigen Person bewohntes 
Wohnhaus wieder nutzen möchte, kann 
sich im Rahmen der 5. Maßnahme eben-
falls um Fördermittel bewerben. 
Informieren Sie sich auf der Internetseite 
www.zentrale-Oberlausitz.de unter -Auf-
ruf- oder nehmen Kontakt zu Frau Augustin  
oder Frau Fischer vom Regionalmanage-
ment unter Tel. 03585/2198580 oder per  
E-Mail info@zentrale-oberlausitz.de auf. Sie 
werden kostenlos beraten.

Thomas Martolock, Vereinsvorsitzender 

Roland Höhne, Stellvertreter

Verein Ländliche Entwicklung Zentrale 
Oberlausitz e.V.

Freitag, 29.04.16, 16:00 Uhr                                       
Freischneider-Kurs (Motorsense)
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keit folgende Gewinner gezogen:

1. Platz - 30,00 EUR
Uwe Grosche, Löbau 

2. Platz - 20,00 EUR
Hella Henke, Löbau

3. Platz - 10,00 EUR
Silvia Bortel, Löbau 

Die Gewinner werden von uns per Post be-
nachrichtigt und können ihren Gewinn ab 
dem 04.04.2016 in der Werbeagentur Mie-
dia-Light Löbau, Ernst-Thälmann-Straße 63 
in Großschweidnitz, abholen.  

eine Pflegefachkraft mit Palliativausbil-
dung. In diesem Gespräch werden Wün-
sche, Bedürfnisse und der derzeitige Zu-
stand des Betroffenen und sein Umfeld 
besprochen. Beschwerden können z.B. 
Atemnot, Schmerzen, Ängste, Übelkeit 
sein. Die Medikamente und Therapien 
werden mit dem zuständigen Hausarzt 
und dem Pflegedienst besprochen. Wich-
tig ist, wir sind rund um die Uhr für alle Be-
teiligten erreichbar. 

Ich habe doch schon einen Pflegedienst 
und einen Hausarzt! 
Diese müssen unbedingt bleiben! Die je-
weiligen Hausärzte und Pflegedienste sind 
wichtige Partner für uns. Unsere Leistun-
gen sind ergänzend und spezifisch auf 
die Symptome und Umstände ausgelegt, 
welche ein Verbleib im gewohnten Umfeld 
nicht zulassen würde. 

Wer bezahlt das?
Ein Arzt (Hausarzt oder Krankenhausarzt) 
muss die SAPV Leistungen verordnen. Die 
Abrechnung erfolgt im Normalfall direkt 
zwischen uns und den Krankenkassen. 
Für die Betroffenen ist die Leistung kos-
tenlos. SAPV Team Oberlausitz gGMBH 
Äußere Zittauer Straße 47a 02708 Löbau  
Tel. 03585/4686364

Palliativversorgung in vertrauter Umgebung
Seit September 2013 begleitet das SAPV 
Team Oberlausitz über 200 schwerstkran-
ke und sterbende Menschen pro Jahr. Wir 
betreuen das Gebiet südlich der A4 des 
Landkreises Görlitz. 

Was ist SAPV?
Ausgeschrieben bedeutet SAPV „speziali-
sierte ambulante Palliativversorgung“. Wir 
begleiten und unterstützen mit unserem 
multiprofessionellen Team schwerstkran-
ke und sterbende Menschen. Das Wich-
tigste ist, die Lebensqualität und Selbst-
bestimmung der Betroffenen zu erhalten, 
zu fördern und zu verbessern und den An-
gehörigen zur Seite zu stehen.

…und praktisch?
Wenn ein Mensch nur noch eine begrenz-
te Lebenserwartung hat und nicht im 
Krankenhaus sondern in seiner gewohn-
ten Umgebung (zu Hause oder im Pflege-
heim) einschlafen möchte, können wir ihn 
und sein Umfeld dabei unterstützen. Das 
hat nichts mit Sterbehilfe zu tun. Wir sind 
dazu da, eine Krankenhauseinweisung zu 
vermeiden und die Lebensqualität des 
Schwerstkranken bis zum Schluss zu er-
halten bzw. zu verbessern. Zum Erstbe-
such kommen ein Palliativmediziner und 

DRK- 
Blutspendetermine
14. April + 12. Mai, 14.30 - 19.30 Uhr 
Löbau Pestalozzi-Oberschule
Pestalozzistraße 17
26. März (Ostern) + 21. Mai, 09.00- 12.00 Uhr
Löbau DRK Tagespflege im 
"Lausitzer Granit"
31. Mai, 09.00-11.00 Uhr
Geschwister-Scholl-Gymnasium Löbau
Pestalozzistraße 21
21.April , 15.00- 18.30 Uhr 
Löbau OT Kittlitz - Grundschule
Weißenberger Landstraße

Gewinner Osterrätsel
Der Osterhase bedankt sich bei allen Ein-
sendern und hat sich sehr über die schö-
nen Postkarten, Briefe und vor allem über 
die  guten Wünsche zum Osterfest gefreut. 
Diesmal war es vielleicht etwas schwer, 
aber hinter dem Buchstabensalat steckte 
der Wunsch des Osterhasen und der Wer-
beagentur an ihre Leser.

Die richtige Lösung lautet:

WIR WÜNSCHEN ALLEN LESERN  
FROHE OSTERN

Aus insgesamt 31 Einsendungen hat der  
Osterhase unter Ausschluss der Öffentlich-


